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Videos im Unterricht ñ das kann mehr 

oder weniger unterhaltsam sein. Liegt 

am Video, oder? Ja und nein, denn der 

didaktische Wert liegt nicht (nur) in 

der Handlung.

In Linie 1 haben wir Videoclips gemacht, 

die kurze, abgeschlossene Geschichten 

erzählen, die sich aber immer auch 

an die Lernenden wenden. Sie geben 

Modelle, wie man eine Situation (spra-

chlich) meistern kann, sie fragen den 

Zuschauer direkt, wie er sich in der 

Situation verhalten würde.

Ein Beispiel?

Im Kapitel 3 „Wie heißt das auf 

Deutsch?“ gibt es einen Lerntipp, 

wie man am besten Wörter lernt: 

Mit Wortkärtchen.

Wörter Lernen

Der Clip erzählt die Geschichte von 

Ben, der mit Post-its Deutsch lernt. 

Er ist so motiviert, dass er auch auf 

Eleni, die mit ihm im Deutschkurs 

lernt, Post-its klebt.

Der Clip gibt am Ende den Lernern 

die Möglichkeit, den Vorschlag von 

Ben zu übernehmen, die Szene nach-

zuspielen oder/und über die beste Art 

und Weise des Wortschatzlernens zu 

sprechen: Wie lerne ich eigentlich? 

Wie machen es die anderen? 

Das Hör-Sehverstehen ist also nicht 

das einzige Lernziel der Videoclips, 

es ist am Ende das gelungene Sprech-

handeln. Es sind kleine Projekte, 

die immer das Thema der Einheit 

aufgreifen und zusammenfassen.

Textformen der Clips

Je nach Thema haben die Videoclips 

eine eigene Erzählweise: Manchmal 

ist es eine Geschichte in einzelnen 

Bildern, manchmal sind es animierte 

Zeichnungen, manchmal bewegte 

Bilder oder eine kleine Soap. Die Pro-

tagonisten kehren immer wieder, 

verknüpfen die kleinen Geschichten 

zu einer sehr locker gestrickten 

übergreifenden Erzählung.

Szenarien

Immer sind die Videoclips verbunden 

mit dem Ende der Einheit: „Vorhang 

auf“ fasst die Einheit und das dort 

entwickelte Szenarium zusammen 

und lässt den Lernenden die Wahl,  

wie sie das Gelernte vorstellen 

möchten. Eine Zeichnung, ein Rollen-

spiel, eine Pantomime ñ es gibt viele 

Möglich keiten, wie das Gelernte akti-

viert wird. Und meistens geben die 

Videoclips Modelle für diese wichtige 

Unterrichtsphase.

Videotrainer

Für den Unterricht gibt es noch ein 

wichtiges Hilfsmittel: Den Video-

trainer. Hier finden sich kopierbare 

Arbeitsblätter, die eine erste aktive 

Rezeptionskontrolle erlauben und 

binnendifferenzierend eingesetzt 

werden können.

Lernen mit allen Sinnen

Häufig wird gefordert, dass das Ler-

nen mit allen Sinnen zu geschehen 

habe. Wir glauben: Hier haben wir es 

umgesetzt. Man sieht und hört, man 

imitiert und spielt ñ alleine oder mit 

anderen. Damit wird im geschützten 

Lernraum das „echte“ Sprachhandeln 

vorbereitet,  Schritt für Schritt, mit 

Humor, in Szenarien: ganz aktiv.

DEUTSCH ALS FREmDSPR ACHE

Sehen ñ Verstehen ñ Aktiv werden
Videoclips von Linie 1 sind Modelle zum Nachmachen 

›  Theo Scherling ist Lehrbuchautor, Illustrator 
und bildender Künstler. Seit vielen Jahren 
macht er auch Videos zu Lehrbüchern  
und findet immer wieder neue Formen,  
Hör-Sehverstehen zu didaktisieren.

TIPP 2
Lernen Sie immer so:
Artikel + Nomen

  VORHANG AUF

 a Wählen Sie ein Foto: A, B oder C. 
  Zeichnen Sie einen Wohnungs-
  grundriss für die Personen.

 b Stellen Sie die Wohnung im Kurs vor.

 c Spielen Sie Wohnungsbesichtigung.

 K8 A B C

Wie hoch ist die Miete?

Dürfen Kinder im Hof spielen? Wo kann man parken?Gibt es einen Keller?

…

Das ist eine Wohnung für vier Freundinnen. Ihre Wohnung ist sehr groß. Sie …
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Kennen Sie solche Situationen?

Ein/e TN war krank und fragt Sie, wie 

er / sie den verpassten Stoff nachholen 

kann. Oder sehr motivierte TN bitten 

Sie nach dem Unterricht um Material, 

mit dem sie selbstständig weiterlernen 

und zusätzlich üben können.

Die Online-Übungen zu DaF leicht sind 

in diesen Situationen genau die rich-

tige Antwort. Die Passgenauigkeit der 

Übungen und die Kombination aus 

Üben- und Testmodus ermöglicht eine 

sinnvolle Verknüpfung mit dem Kurs.

Darüber hinaus sind die Online-Übun-

gen ein geeignetes Instrument zur 

Selbstevaluation der Lernenden bzw. 

zur Überprüfung der Lernziele.

Die Übungen im Detail

Zum Lehrwerk DaF leicht gibt es pro 

Lektion 5 Online-Übungen. Die Übun-

gen sind passgenau auf die Lehrwerks-

inhalte abgestimmt und wiederholen 

jeweils die wichtigsten Themen der 

Lektion. Geübt werden v. a. Gramma-

tik und Wortschatz der Lektionen, 

aber erfreulicherweise auch Hör- und 

Leseverstehen.

Da die Online-Übungen gängigen 

geschlossenen Aufgabentypen wie 

Zuordnen, Multiple Choice, Richtig / 

Falsch-Antworten, Lückentexte ergän-

zen etc. entsprechen, trainieren die 

TN beim Üben gleichzeitig auch diese 

typischen Testformate.

Alle Online-Übungen sind im Übungs- 

oder im Testmodus ansteuerbar.

Der Übungsmodus

Im Übungsmodus können alle Übun-

gen einzeln bearbeitet werden. Die TN 

können über den Hilfe-Button die pas-

sende Grammatik-Erklärung aus dem 

Buch, den passenden Grammatikclip 

oder direkt die Lösung abrufen.

Die Möglichkeit, sich den passenden 

Grammatikclip mehrfach anzusehen 

ist für Lernende toll zur Wiederho-

lung, wenn sie die Erklärung im Kurs 

vielleicht noch nicht ganz verstanden 

haben oder sich das grammatische 

Phänomen noch einmal vergegen-

wärtigen möchten. Oftmals fehlen im 

Kursraum auch die technischen Mög-

lichkeiten, um die Grammatikclips 

zeigen zu können, beim Online-Üben 

können die Lernenden die Gramma-

tikclips hingegen direkt aufrufen und 

so oft wie gewünscht ansehen.

Der Testmodus

Im Testmodus sind die Hilfen nicht 

verfügbar und es müssen alle Übun-

gen zu einer Lektion bearbeitet wer-

den, bevor sich die TN die Auswertung 

anzeigen lassen können (nicht bear-

beitete Aufgaben werden als solche an-

gezeigt und als falsch gewertet). 

Als Selbstevaluation erhalten die TN 

sowohl eine übersichtliche Kurz - 

ver sion mit den erreichten Prozent-

punkten pro Übung als auch eine 

detaillierte Testauswertung, die 

als E-Mail verschickt werden kann.

Online-Übungen innerhalb und 

außerhalb des Kurses

Die Online-Übungen sind optimal 

geeignet, um außerhalb des Kurses 

individuell zu üben. Schauen Sie sich 

aber zunächst gemeinsam mit den 

TN die Online-Übungen im Unterricht 

an. Nutzen Sie dazu einfach die aktu-

ell passenden Übungen. Zeigen Sie den 

TN, wo sie die Online-Übungen auf der 

Website finden und lassen 

Sie einige Übungen in Partnerarbeit 

lösen. So lassen sich auch eventuell 

auftretende technische Fragen meist 

direkt klären. Die TN sollen heraus-

finden, welche unterschiedlichen 

Möglichkeiten es zum Üben gibt, 

›  Dr. Sabine Jentges, 
Dozentin für Deutsche Sprache und 
Kultur / Niederlande-Deutschland-Studien 
an der Radboud Universität (Nijmegen, 
Niederlande)

  Mitautorin der Lehrwerke DaF leicht und 
  Aussichten, Autorin der Online-Übungen

DEUTSCH ALS FREmDSPR ACHE

Online-Üben mit DaF leicht
Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer suchen oftmals nach Möglichkeiten, verpasste 

Stunden nachzuarbeiten oder außerhalb des Kurses selbstständig weiterzulernen. 

Wenn Sie mit DaF leicht unterrichten, stehen Ihnen genau für diese Bedürfnisse 

Online-Übungen zur Verfügung.



Artikel aus:  
Klett Tipps 61: Sm@rt lernen und unterrichten!
W640865 (9/2016)

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart | www.klett-sprachen.de |
Alle Rechte vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den
eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten. 3

Klett Tipps Nr. 61 | 19

DEUTSCH ALS FREmDSPR ACHE

diese werden dann im Plenum zusam-

mengetragen. Stellen Sie sicher, dass 

alle TN am Ende alle Funktionen 

kennen. 

Die Online-Übungen können nicht 

nur zum individuellen Üben, sondern 

auch als effektives Tool zur Selbst-

evaluation genutzt werden.

Im Testmodus können sich die TN in 

der Detailauswertung ihre Eingaben 

und die richtigen Lösungen anzeigen 

lassen. Diese Detailauswertung kön-

nen die TN per E-Mail versenden. Las-

sen Sie sich die Detailauswertungen 

der TN per E-Mail zusenden. So kön-

nen Sie sich einerseits einen Über-

blick über die Sprachstände im Kurs 

verschaffen. Erklären Sie den TN 

unbedingt, dass es Ihnen nicht um 

die individuelle Bewertung einzelner 

TN-Leistungen, sondern um die Lern-

fortschritte im Kurs geht. Es ist also 

nicht hilfreich, wenn die TN den 

Test zur aktuellen Lektion so lange 

machen, bis überall die volle Punkt-

zahl erreicht ist.

Andererseits können Sie die TN mit 

der E-Mail-Funktion an eine sinnvolle 

Selbstevaluation heranführen. Be-

sprechen Sie die Detailauswertungen 

individuell mit den TN im Kurs und 

zeigen Sie, was schon gut geklappt hat 

und wo eventuell noch Übungsbedarf 

besteht. Danach können die TN sich 

die Auswertung selbst zuschicken und 

analysieren und sich so selbst evaluie-

ren. Wenn die TN ungeübt darin sind, 

sich selbst zu evaluieren, sollten Sie 

den TN zunächst Gelegenheit geben, 

ihre eigenen Auswertungen im Kurs 

vorzustellen und zu besprechen.

Die Online-Übungen zu DaF leicht 
lassen sich in verschiedenen Kon-

texten sehr sinnvoll einsetzen. Es 

lohnt sich, den Umgang mit den Übun-

gen im Kurs zu thematisieren und den 

TN die Übungen dann im Kursverlauf 

als Möglichkeit zum Üben und Testen 

immer wieder zu empfehlen.

Technische Voraussetzungen

Um die Online-Übungen optimal im 

Kurs einsetzen zu können, sollte ein 

interaktives Whiteboard oder ein mit 

einem Beamer verbundener Computer 

im Kursraum zur Verfügung stehen. 

Für das individuelle Üben hat sich 

in der Praxis gezeigt, dass gerade 

die Übungen, die per Drag-and-Drop 

gelöst werden müssen, mit mobilen 

Endgeräten unter 7 Zoll Bildschirm-

diagonale kaum bearbeitbar sind. 

Damit sind die Online-Übungen v. a. 

für Tablets interessant. Komfortabler 

üben lässt es sich mit Endgeräten ab 

10 Zoll Bildschirmdiagonale.

Die Online-Übungen finden Sie hier: 

> www.klett-sprachen.de/online- 
uebungen

Jetzt entdecken!
alle neuen Online-Materialien für 

Deutsch als Fremdsprache!

        Bitte umblättern!

Kurs- und Übungsbuch mit DVD-ROM

DaF leicht
Deutsch als Fremdsprache für Erwachsene

A 1.1


